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Recyclinghöfe 

Leerungstage 

Abfrage im Internet unter 
www.awv-ot.de, Menüpunkt 
Leerungstage oder telefonisch  
im AWV Ostthüringen 

Sperrmüll/Schrott/Elektro-
Schrott/Bioabfall 

Markt Verschenken 
& Verkaufen 
www.awv-ot.de 

De-Smit-Straße 18, 07545 Gera 
Telefon: 0365/83321 11  
Telefax: 0365/83321 18  
e-mail: info@awv-ot.de  

R.–Breitscheid-Str. 11, 07973 Greiz 
Telefon: 03661/4780 20 oder 21  
Telefax: 0365/83321 38  
e-mail: greiz@awv-ot.de  

INFO J 144 

Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen 

Verschenken & Verkaufen 

Bad Köstritz  
H.-Schütz-Str. 20  
Tel. 0162/4180806 

Berga 
August-Bebel-Str. 5  
Tel. 036623/21135  

Greiz  

Untergrochlitzer Str. 4 
Tel. 03661/63253 

Wünschendorf - Untitz 
Kleinannahmezentrum 
Tel. 036603/83300 

Münchenbernsdorf 
Thomas-Müntzer-Str. 29 
Tel. 0170/1576975 

Ronneburg 
Paitzdorfer Straße 
Tel. 036602/22387 oder 22413 

Weida 
Geraer Landstraße 
Tel. 0170/1576975 

Zeulenroda-Triebes 
Lohweg 10  
Tel. 036628/82487  

OT Mehla, Mehlaer Hauptstr. 24a 
Tel. 036622/568-0 

Krölpa-Chursdorf 
Kleinannahmezentrum 
Dittersdorf, Chursdorf 70 
Tel. 036626/31131 

Seelingstädt 
SUC Betriebsgelände Gewerbe-
park West Tel. 036608/958800 

Geschäftsstellen Gera und Greiz:  
Di  9 - 12 und 13 - 18 Uhr (Gera) 
Di  9 - 12 und 13 - 17 Uhr (Greiz) 
Do 9 - 12 und 13 - 17 Uhr  

Im Februar: Massiver Schneefall und  
die Folgen für die Abfallentsorgung  

Wer erinnert sich nicht an den letzten Monat. Mit 
Beginn der Woche vom 08.02.2021 bis 12.02.2021 
brach das große Chaos aus, am 08.02.2021 ging im 
öffentlichen Leben fast nichts mehr. Viele Menschen 
erreichten Ihre Arbeitsplätze nicht oder nur sehr 
verspätet. Allen in Erinnerung sind sicher ebenso die 
Bilder von zugeschneiten Straßen und feststecken-
den Fahrzeugen.  
Den Entsorgungsunternehmen im Verbandsgebiet, 
der „Umwelt“ Entsorgungs- und Straßenservice 
GmbH aus Zeulenroda-Triebes OT Mehla und der 
GUD Geraer Umweltdienste GmbH & Co KG aus 
Gera, ging es da nicht anders. Am Montag, 08. Feb-
ruar, konnten beide Entsorger die Entsorgungstouren 
nicht antreten. Ab Dienstag wurde wieder gefahren 
und schrittweise Versäumtes nachgeholt sowie ver-
sucht, wieder in den Plan zu kommen.  
Klingt einfach, war es aber nicht:  
Die Fahrzeuge wurden mit Schneeketten auf der 
Antriebsachse losgeschickt. Dennoch waren manche 
Straßen von den Fahrzeugen nicht befahrbar - beson-
ders in den ersten Tagen der Woche. Teilweise wa-
ren die Straßenverhältnisse noch schlecht oder Stra-
ßenteile gar zugeschoben. Die links und rechts der 
Straßen aufgetürmten Schneeberge engten die Stra-
ßen teils so extrem ein, dass die Fahrzeuge eben gar 
nicht durchpassten. Was für einen Pkw ausreicht, 
reicht noch lange nicht für die LKW. Zusätzlich 
erschwerten geparkte Fahrzeuge die Anfahrbarkeit. 
An Straßen mit Gefälle ging teils gar nichts. Das 

Unfallrisiko durch einen rutschenden „Koloss“ war 
ebenso wie das Risiko des Festfahrens einfach zu 
groß. 
Konnte die Straße befahren werden, standen die 
Müllwerker manchmal vor dem nächsten Problem: 
Einige Abfallbehälter waren nicht frei zugänglich, 
das heißt Behälterstandplätze waren nicht beräumt 
oder die Behälter standen hinter Schneewällen be-
reit. Hier konnten die Behälter nicht geleert werden. 
Das ging nur bei den Behältern, wo eine Schneise 
durch den Schnee in Richtung Straße freigeräumt 
war. 
Erschwert wurde das alles auch noch durch die eisi-
gen, teils extremen Minustemperaturen. 

Wir sagen Danke: 
- den Müllwerkern, die die Touren unter diesen 
widrigen Bedingungen vor Ort gemeistert haben, 
aber auch den Müllwerkern in der Verwaltung, die 
u.a. umplanen und koordinieren mussten,   
- Ihnen, den Bewohnern des Verbandsgebietes, für 
Ihr Verständnis und Ihre Geduld, in Bezug auf die  
eingetretenen Verzögerungen/Terminänderungen 
- den Mitarbeitern des AWV, die u.a. in dieser 
schwierigen Zeit neben der „normalen“ Arbeit 
auch ein erhöhtes Telefonaufkommen wegen Fra-
gen/Problemen im Zusammenhang mit der gestör-
ten Abfallentsorgung zu meistern hatten oder Kun-
den kontaktiert haben, um für die „Chaos-Woche“ 
gebuchte Sperrmülltermine zu verschieben.  

Recyclinghof Berga:  
Sonnabend, den 27.03.2021, 10 - 14 Uhr  

Recyclinghof Münchenbernsdorf:  
Sonnabend, den 27.03.2021, 9 - 12 Uhr  

Sonderöffnungszeiten der Recyclinghöfe Berga und Münchenbernsdorf 

Zur Freude der Hobby-Gärtner: der März ist da!  
Wieder Abgabezeit an den Recyclinghöfen 

Die Frühblüher recken ihre Köp-

fe aus der Erde und so mancher 

Klein- und Hobbygärtner steckt 

die Nase in den Wind. Sie kön-

nen es riechen: die Gartensaison 

geht los! Und damit gibt es auch 

viel im Garten zu tun. Das Er-

gebnis: größere Mengen Bioab-

fälle, die nicht alle im eigenen 

Kompost untergebracht werden 

können. Hier kommen die Re-

cyclinghöfe ins Spiel: Wie jedes 

Jahr können im Monat März die 

Bioabfälle, insbesondere Baum- 

und Strauchschnitt, in der Menge bis zu einem Ku-

bikmeter an den Recyclinghöfen kostenfrei abgege-

ben werden. Selbst Recyclinghöfe, die sonst an 

Samstagen nicht geöffnet haben, können an einem 

Samstag im März ebenfalls aufgesucht werden 

(siehe unten). Übrigens: wer es sich schon vormer-

ken möchte: auch im November gibt es wieder diese 

Abgabemöglichkeit.  

Und in den anderen Monaten des Jahres? Da stehen 

ebenso verschiedene Entsorgungsmöglichkeiten zur 

Verfügung. So können natürlich auch außerhalb der 

Monate März und November, also im ganzen Jahr, 

die Recyclinghöfe zur Abgabe 

von Bioabfällen genutzt werden. 

Das ist jedoch kostenpflichtig.  

Eine Alternative ist die Nutzung 

der Kundenkarte an ausgewähl-

ten Recyclinghöfen im Ver-

bandsgebiet. Für eine Jahresge-

bühr von 15 € können Sie mit 

dieser das ganze Jahr über und 

so oft Sie wollen Ihre Bioabfälle 

in den entsprechenden Recyc-

linghöfen abgeben. Die Karte 

berechtigt zur Abgabe von einem 

Kubikmeter pro Anlieferung in 

diesen Recyclinghöfen, im Recyclingzentrum Untitz 

und im Kleinannahmezentrum auf der Deponie  

Krölpa/Chursdorf. Besonders gern genutzt wird die 

Karte für die Abgabe von Grasschnitt, Laub, Un-

kraut und vergleichbaren Pflanzenresten sowie von 

Baum- und Strauchschnitt.   

Weitaus bequemer, und in festgelegten Straßen der  

Städte größer 5000 Einwohner möglich, ist natürlich 

die Nutzung der Biotonne gegen eine Jahresgebühr. 

Diese beträgt für sehr viele Grundstücke nur  

36 Euro im Jahr.  

Bei Fragen kontaktieren Sie uns! 
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